
Viertekjährk. Abonnements
Preis für Halle und unſere

unmittelbaren Abnehmer:
20 Sildergroſchen, Der Courier.

Durch die K. Poſt Anffalken
im Reg Vezirk Merſeburg,
in Nordhauſen Halber-
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
allen andern Orten 278 Sgr

Zeitung

und Land.

1837.

Bei der am 20. und 21. d. Mts. fortgeſetzten Zie
hung der Sten Klaſſe 76ſter Königl. Klaſſen Lotterie
fiel ein Haupt Gewinn von 40,000 Thlr. auf Nr.
1354 nach Breslau bei Schreiber; 2 Gewinne zu
5000 Thlr. fielen auf Nr. 36,814 und 65,677 in
Berlin bei Seeger und nach Frankfurt bei Kleinberg;
6 Gewinne zu 2000 Thlr. auf Nr. 6319. 32,759.
57,449. 77,181. 88,721 und 89,863 in Berlin bei
Alevin und bei Seeger, Cöln bei Reimbold, Mans-
feld bei Schuünemann, Stettin bei Rolin und nach
Tilſit bei Löwenberg; 38 Gewinne zu 1000 Thlr.
auf Nr. 795. 2454. 5445. 6346. 10,834. 10,924.
12,949. 18,981. 28,466. 37,665. 40,828. 42,176.
43 319. 46,819. 57,501. 58,760. 59,148. 61,824.
63 798. 63,429. 64,779. 65,986. 67,122. 78,001.
83475. 85.684. 89,185. 91,189. 92,200. 98,075.
95,941. 96,448. 96,682. 97,018. 97,167. 98,220.
100,976 und 108,318 in Berlin bei Alevin, bei Bor-
chardt, bei Burg, bei Grack und 2mal bei Klage,
nach Bielefeld bei Honrich, Breslau bei Leubuſcher
und 2mal bei Schreiber, Bunzlau bei Appun, Dan-
zig 2mal bei Reinhardt und bei Rotzoll, Duüſſeldorf
bei Geiſenbeimer und 2mal bei Spatz, Ehrenbreitſtein
bei Goidſchmidt, Erfurt bei Troöſter, Halberſtadt bei
Alexander und bei Sutzmann, Jſerlohn bei Hellmann,
Jüterbogk bei Geſtewitz, Königsberg in Pr. bei Bor-
chardt und 2mal bei Burchard, Liegnitz bei Leitgebel,
Löwenberg bei Keyl, Magdeburg bei Brauns Ma-
rienwerder bei Schröder Muünſter bei Lohn, Naum
burg bei Kayſer, Reichenbach 2mal bei Pariſien, Sa-
gan bei Wieſenthal, Stettin bei Rolin, Torgau bei
Schubart und nach Zeitz bei Zuürn; 50 Gewinne zu
500 Thlr. auf Nr. 823. 2670. 4942. 7692.
11,559. 11,594. 14,824. 14,405. 16,533. 16,727.
21,779. 23,204. 26,110. 27,873. 30, 110. 30,896.
31,023. 34018. 87,4385. 88,035. 41,191. 42,798.
46,288. 47,716. 48,777. 50,897. 52,829. 565,434.
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61,880. 62,206. 68,740. 665,714. 78,728. 75,111
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78,580. 79,753. 79,852. 80,889. 81,661. 81811.
84,728. 88,025. 89,791. 938,719 94,191. 95 931.
96,555., 96,781. 99,517 und 108,629 in Berlin bei
Alevin, bei Borchardt, 2mal bei Burg, bei Gronau,
bei Jsrael, bei Matzdorff, bei Meſtag, bei Moſer und
bei Seeger, nach Brandenburg bei Lazarus, Breslau
2mal bei Gerſtenberg, bei H. Holſchau, bei J. Hol-
ſchau und 7mal bei Schreiber Cöln bei Huißgen, bei
Krauß und 3mal bei Reimbold, Duſſeldorf bei Gei
ſenheimer, Elberfeld bei Heymer, Glogau bei Baur
berger, Halle 3mal bei Lehmann, Juterbogk 2mal
bei Geſtewitz, Königsberg in Pr. 2mal bei Burchard,
bei Heygſter und bei Samter, Landsberg bei Bor-
chardt, Liegnitz 2mal bei Leitgebel, Magdeburg bei
Brauns und bei Roch, Marienwerder bei Schroöder,
Neuß bei Kaufmann, Sagan bei Wieſenthal, Stral-
ſund bei Claußen, Weißenfels bei Hommel und nach
Weſel bei Weſtermann 88 Gewinne zu 200 Thlr.
auf Nr. 244. 1948. 2240. 7786. 8606. 10 962.
14,358. 14,743. 15 434. 16,233. 17 160. 19,401.
19,500. 19,957. 20,748. 21,976. 22,485. 23 619.
28 783.

28,322.
32,428.
44,952.
53,716.
63,382.
70,032.
80,152.

389,316.

25,543.
28,369
35,745
46,446.
54,319
65,349.
71/302.

25,887. 26,661. 27,215. 27,801.
28,445. 28,842. 29,893. 82 284,
36,435. 89,075. 40,852., 44,739,

47,270. 48,2650. 50 780. 53.435.
54,981. 57,994. 58,816. 61,150.
67,952. 68,051. 68,726. 68,746.
71,677. 71,785. 78,096, 79,208.

81,253. 81,6595. 33 666. 85,713. 88,837.
89,437 389,874. 92,575. 92,946. 98558.

95,880. 96,940. 98,199. 98,774. 100,668. 101,752.
101,756. 102,608. 108,109.

106,545. 107,078. 110,239. 111,054 und 111,492.
Die Ziehung wird fortgeſetzt.

104,144. 104,157.

Königl. Preußiſche General-Lotterie-
Direktion.
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Berlin, d. 23. November. Se. Excellenz der
Erb- Hofmeiſter in der Kurmark Brandenburg, Graf
von Königsmarck, iſt von Netzband hier ange
kommen.

Rußland.
St. Petersburg, d. 15. Nov. Se. Kaiſerl.

Hoheit der Großfürſt Thronfolger beſichtigten
am 2. d. M. in Nowotſcherkask die Heeres Verwal
tung das Kriminal und Civil-Gericht, die tſcher
kaskiſchen Kreis Gerichts Behörden, das Heeres
Archio, die Land Vermeſſungs Kommiſſion, die Bau
Kommiſſion und das Gebäude des Dejourweſens. Am
3. November hielten Se. Majeſtät der Kaiſer über
die Koſaken Muſterung. Jn Schlachtordnung ſtan
den: 4 Eskadronen des LeibgardeKoſaken-Regi-
ments, 2 Eskadronen des Atamanſchen Regiments
Sr. Kaiſerl. Hoheit des Thronfolgers, das zu
ſammengeſetzte Regiment, welches aus vorzüglichen a
Reitern und Schuützen beſteht, 20 KoſakenRegimen
ter der vier Militair-Bezirke, und eine leichte reitende
Artillerie-Batterie, zuſammen 17,031 Mann. Se
Kaiſerl. Hoheit der Ataman aller Koſaken Heere uüber-
nahm von Sr. Majeſtät das Kommando und führte
die Truppen vor dem Kaiſer im Ceremonial Marſch
voruüber. Am Nov. um 9 Uhr Morgens ſetzten
Se. Majeſtat der Kaiſer mit Sr. Kaiſerl. Hoheit
die Reiſe nach Woroneſch fort, wo ſie am 24. Oktbr.
um 6 Uhr Abends ankamen. Am 5. d. M. um 7Uhr
Morgens wohnten ſie dem Gottesdienſte in der Kathe
drale bei und bezeigten den Reliquien des heiligen Mi-
trofan ihre Ehrfurcht. Nach einem Dankgebete für
die glückliche Vollendung einer ſo langen Reiſe verlie-
ßen ſie Woroneſch und kamen am 7. November um
9 Uhr Abends wohlbehalten in Moskau an.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Jhre Kaiſerl.
Hoheit die Großfürſtin Maria ſind am 5. Nov.
in Moskau eingetroffen.

Frankreich.
Paris, d. 18. Nov. Der König hat 20,000 Fr.

beſtimmt zur Unterſtützung der bei Konſtantine ver-
wundeten Soldaten, ſo wie der Wittwen und Wai-
fen der Gebliebenen. Die Königin und Madame
Adelaide haben jede 5000 Fr. demſelben Zweck ge
widmet. Der Herzog von Orleans hatte ſchon früher
10,000 Fr. nach Afrika abgeſchickt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 16. November. Der Lord- Kanzler

hat Hrn. Abercrombie eroffnet, die Königin be-
ſtätige ſeine Ernennung zum Sprecher des Hauſes der
Gemeinen.

Spanien.
Die Madrider Nachrichten vom 11. November

ſind ohne Bedeutung. Es waren 76 Abgeordnete zu
den Kortes angekommen ſie hielten vorbereitende
Sitzungen.

Telegraphiſche Depeſche. (Narbonne, d. 16.
November. Der Karliſtenchef Cabrera war am

7. Nov. zu Vorrente, eine Meile von Valencia er
hatte 10,000 Mann, 500 Pferde und 5 Feldgeſchuütze-
Seine Truppen plunderten die Dorfſſchaften in der
Huerta (dem Garten) von Valencia. Die Garniſon
der Stadt, beſtehend aus 1200 Mann, und die Ein
wohner, machten keinen Ausfall. Am 11. November
waren fünf Bataillons Nationalgarden, jedes zu 1000
Mann, zu Barcellona organiſirt. Man hatte neue
Eingangsrechte in dieſer Hauptſtadt ausgeſchrieben.
Viertauſend Jnſurgenten, die bis nach Jgnolava ge-
kommen waren, haben ſich bei Annäherung der Chri-
ſtinos in das Gebirge zurückgezogen.

Jm Pariſer Conſtitutionnel“ lieſt man Wir
haben ein Schreiben aus Pampeluna erhalten,
welches ausfuhrliche Nachrichten uber die Pläne der
Karliſten enthält. Die neue Expedition nach Caſtilien
iſt beſchloſſen. Dieſelbe wird aus 12 Bataillonen,
7 Schwadronen und 6 Stuck Geſchütz beſtehen, und an

der Spitze derſelben will man den General Garcia
ſtellen. Derſelbe ſoll in der Gegend von Tudela den
Ebro paſſiren, und dieſe Bewegung ſoll durch Oemon-
ſtrationen von Seiten Zariateguy“s begünſtigt
werden, der an der Spitze von 6000 Mann Mine
machen wird, bei Nueſtra-Seüorad'Herera über den
Ebro zu gehen. Die Ausführung dieſes Planes hat
ſchon begonnen. Garcia iſt in der Richtung nach
San Miguel aufgebrochen, wahrend Sanz ihn von
Bigorri aus mit 2 Bataillonen entgegen geht. Der
Plan des Expeditions-Korps iſt, den Winter über in
der Sierra Urbion zuzubringen und den koönigl. Gene-
raliſſimus Es partero neuerdings zur Rückkehr und
zur Deckung der Hauptſtadt zu zwingen. Dann erſt
werden Don Karlos, ſein Neffe und Zariate-
guy ebenfalls über Reynoſa in Caſtilien einrücken,
um ſich in die Gebirge von Potes zu werfen. Dem
General Cabrera wird die Sorge überlaſſen blei-
ben, Oraa zu beſchäftigen, und Cabanero ſoll
in Nieder Aragonien die Einwohner zum Aufſtande
veranlaſſen. Dies iſt der von der navarreſiſchen Junta
entworfene und von Don Karlos angenommene
Plan.

Vermiſchtes.
Es iſt ein merkwürdiger Umſtand, daß die ge

genwärtige Königin der Sand wich Jnſeln fruü-
her die Frau eines ruſſiſchen Grobſchmiedes
war, oder es eigentlich noch iſt. Als ein engliſches
Fahrzeug vor einigen Jahren auf der Höhe der ſoge-
nannten Fuchs Jnſel lag, verliebte ſich einer der
Offiziere in die Frau eines dortigen Schmiedes, und
da ſeine Liebe Erwiederung fand, ſo ſuchte er ſie heim-
lich an Bord des Schiffes zu bringen. Dies gelang
allein der Kapitain, der über dieſe Hinterliſt und dies
Vergehen gegen die Schiffszucht außer ſich war, ließ
die Frau einſchließen und nicht eher wieder freigeben,
als bis das Schiff bei den Sandwich- Jnſeln anlegte,
wo ſie an das Land gebracht wurde. Die verlaſſene
Ariadne fand hier indeß, zum Erſatz fur ihren The-
ſeus, einen Bacchus, d. h., ſtatt ihres Lieutenants,
einen königlichen Liebhaber. Der König der Jnſeln
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verliebte ſich nämlich ſterblich in die ſchöne Ruſſin, er
hob ſie zu ſeiner Gemahlin und theilte ſeinen Thron
mit ihr. Dieſer König war indeß ein ausgezeichneter
Herrſcher, Staatsmann und Held zugleich. Er ſchuf
ſich eine eigene Seemacht von mehreren ſehr wohlge-
bauten Fregatten, machte ſeine Unterthanen zu treff-
lichen Matroſen, organiſirte Heere, unterwarf ſich
die umliegenden Jnſeln und hinterließ, am Schluſſe
ſeiner glorreichen Regierung ſein Eigenthum und ſei-
nen Thron der Koönigin, die gegenwärtig, als ſeine
Nachfolgerin, regiert. Jhre Unterthanen gehorchen
ihr gern ſie beſitzt große Reichthümer, Rindvieh und
andere Heerden und Reisfelder, und ſchickt ihrem fruhe-
ren Gatten häufig Geſchenke.

Kunſt Nachricht.
Za der heute ſtattfindenden Muſikauffuühtung iſt

Punkt 11 Uhr in der Marktkirche die Hauptprobe.

Auction.,.
Montag, den 27. d. M. und folgende Tage, Nach

mittags 2 Uhr, wird der Nachlaß des Sellermeiſters
Pflock, in dem Hauſe. am Leipziger Thor No. 1645,
beſtehend in

den ſämmtlichen Seilerwaaren, Bindfaden, Leinen,
Stränge, Garnnetze, Waſchleinen, Gurten, Uhr-
leinen, einer Avantität Roßhaare, Werg und Hanf,
Pech und Theer, 9 Schock Oelkuchen, ſteinerne
Waſſertröge, Kuhſchüſſeln und Sautröge,

an Materialwaaren:
Zucker, Kaffee, Tabeck, Roſinen, Liqueur und
Branntwein, Rüböl, Seife, Heringe u. dergl. m.,
nebſt den ſämmtlichen Meubles, Haus und Küuchen-
geräth, Kleidungsſtuücke, Leinenzeug, Betten und
Waſche,

gegen bagare Zahlung gerichtlich verauktionirt werden.
Gräwen, Aukt.-Commiſſ.

Sonnabend den 25.. November ſoll ein Schlachtefeſt
gehalten werden auch giebt es friſche Pfanokuchen bei

Kühne- auf der Maille,.
Jch habe eine Partie ſchöner Jagdgewehre zum Ver-

kauf erhalten, die ich hiermit beſtens empfehle.
Von Runkelruben Rohzucker halte ich fortwährend

Lager.alte den 265. November 1837.

O Stange,
Klausthor,

Es iſt mir am 10. d. M. mein Hühnerhund, weiß
mit braunen Flecken und braunem Behang gezeichnet,
und auf den Namen Presto hörend, entlaufen. Wem
derſelbe etwa zugelaufen ſein ſollte, oder mir uüber den
Aufenthalt deſſelben Nachricht ertheilen kann erhält
eine angemeſſene Belohnung. Zugleich wird Jeder vor
dem Ankauf des genannten Hundes gewarnt.

Sylbitz. L. Krienitz.

8

e Kunſtnachricht. Das große Muſee ſtatugire
oder Wachsfiguren Kabinet von 120 Figuren iſt noch
heute als den 25. und Sonntag den 26. Novbr. zum
allerletztenmale zu ſehen.

Preiſe der Plätze:
1ſter Platz 3 Sgr. 2ter Platz 15 Sgr.

Kinder zahlen auf dem kſten Platz 2 Sgr.
auf dem 2ten Platz 1 Sgr.

Der Schauplatz iſt auf dem Frankenplatz in einer gro
ßen Bude.

Anzeige fur Damen.
Es iſt mir eine große Auswahl von den allerneueſten

ſchönen Modebändern auf Kommiſſion anvertrauet, die
bis zur nachſtkommenden Leipziger Neujahrsmeſſe zu
ſehr billigen Preiſen verkauft werden ſollen, um dieſes
Lager bis dahin gänzlich zu räumen.

Halle, den 26. November 1837.
Levin Solde,

im grünen Helm.
Jm gleichen Bezuge auf die Anzeige meines Man

nes mache ich meinen Gönnerinnen bekannt: daß ich
die feinſten Hauden und Wäſche ſchön und billig waſche
und brenne.

Caroline Golde.
Die richtigen und ganz uübereinſtimmenden Texte zu

der Lokal Poſſe mit Geſang: „Zu ebener Erde
und erſten Stock“, ſind in der Tabaksniederlage
von Ermeler Comp. bei Hrn. Kitzing und in der
Ruffſchen Buchdruckerei fur 2 Sgr. zu haben.

Heinrich Bethmann.
Srune und weiße GSlaebrecken, auch altes Eiſen,

kauft J. G. Mann.Sonnabend den 25. November 1837,
Abends 5 Uhr,

wird die

Sing- Academie
zum

Gedäachtniſſe der Verſtorbenen
in der dazu zweckmäßig erleuchteten

Marktkirche
mehrere der Feier angemeſſene Gefangſtucke vortragen.

Eintrittecharten zu 5 Sgr. ſind in der Schwetſch
ke'ſchen, Anton'ſchen und WaiſenhausBuch
handlung, ſo wie in der Er meler'ſchen Handlung
bei Herrn Kitzing zu haben.

Geſucht. Eine Wirthſchafterin von geſetzten Jah
ren, welche ſich hinſichtlich ihrer Qualifikation legitimi-
ren kann, findet ſofort eine Stellung. Das Nahere
erföhrt man darüber bei dem Herrn Gutsbeſitzer Finck
in Lettin bei Halle.

Verloren worden.
Auf dem Wege nach der Märkerſtraße und großenr

Berlin, iſt in der Abendſtunde von 5 bis 6 Uhr eine
kleine neue Schachtel mit 6 Stück goldnen Ringen ver
loren worden der ehrliche Finder beliebe ſelbe gegen eine
angemeſſene Belohnung abzugeben bei

Ernsthal,
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Bekanntmachnng.
Auf dem Rittergute Löſſen bet Merſeburg ſollen

in dem ſogenannten Stegholz und Hohen Garten nächſt

kommenden
15. December 1837,

83 Eichen von bedeutender Stärke und Länge, weshalb
dieſelben grßtentheiis zu Bau und Nutzholz tauglich
ſind, ſo wie einiges andere Gehölze, gegen ſofortige
bagare Bezahkung in Preuß. Cour. auf dem Stamme
meiſtbietend verkauft werden. Die Verſteigerung be
ginnt fruüh 9 Uhr im Hohen Garten ohnweit der Lö
pitzer Schenke, allwo ſich Kaufluſtige einzufinden

aben.5 Die Verkaufsbedingungen werden vor Anfang der

Verſteigerung bekannt gemacht, auch liegen ſolche von
dato an beim Adminiſtrator des Rittergutes Loſſen
Herrn Heinze zur Einſicht bereit, überdieß iſt auch
noch der Holzaufſeher Bieritz in Löſſen angewieſen,
die zum Verkuf. beſtimmten Hölzer auf Verlangen vor
zuze gen.

Rittergut Löſſen, am 24 November 1837.
Zu Neujahr 1888 ſind 1500 Thyaler Gold, in

kleinern Kapitalen oder im Ganzen auf ſichere Hypothek
zu verleihen bei

Erdmann Reiche in Schwoitzſch.

Einladung zur Kirmeß nach Luützſchena,
Sonntag, den 26. November, und folgende Tage.

Zehnmal hab ich die Feder ſchon genommen
Und ſie getaucht in's volle Tintenfaß,

Und immer will der rechte Geiſt nicht kommen;
Das zwickt und piagt mich armen Dichter baß.

Es iſt auch wahr, die Zeit iſt nicht poetiſch
Das Jahr iſt unter bis zum Betteiſtob

Und jedes Auge, deſſen Blick aſthetiſch,
Kehrt ſich beſchämt von ſeinen Lumpen ab.

Kein einz'ger Sänger iſt bei ihm geblieben,
Die Leurchen ziehn der beſten Gage nach

Doch, halt bald hätt' ich Lügen hergeſchrieben:
Jch ſelbſt blieb da und Spatzen auf dem Dach!

Die Spatzen ſingen: Morgen kommen Gäſte
Und gucken liſtig durch das Fenſter 'rein;

Ich aber ſpitz' den Schnabel auch aufs Beſte,
Und lade männiglich zur Kirmeß ein!

Und wer will kommen, wird mich hoch erfreuen,
Und ſoll geehrt auf alle Weiſe ſein

Leicht könnt' es Einen hinterher gereuen,
Wenn er nicht käm', drum lad' ich Alle ein!

Das Uebrige wos ſoll ich's erſt erzählen
Genug ich hab' das Beſte ſchon beſtellt

Jch will mich länger nicht mit Reimen quaälen,
Hav' ich den letzten doch erreicht:

Ernſt Held.

d. 23. Nov. 1887

Fonds- und Geld -Cours.
S Pr. Cour.

oBerlin, Pr. Cour.V

Br. G. Br. G.St. Schuldſch 10 102 Kur u. Nm. do. 1014
Pr. Engl. Ob. 30 4 1023 1013 do. do. do. ſst 99
Pr.Sch. d Seeh. 647 637 Schleſiſche do 4 1063Km. Ob m. l. C. 102 rügſt. C. d. Km. 864
Nm. Jnt. Sch. do 1024 do. do. d. Nm. 864
Berl. Stadt-Ob. 4 1033 102 Zinsſch. d. Km. 864
Königsb. do. 4 do. do d. Nm. 863Elbting. do. 41 FGold al marco --2153 2144Danz. do. in Th. 483 Neue Dut. 187
Weſtpr. Pfob. A 4 1048 FFriedrichsd'or 13
Gr. Hz. Poſ. do à 105 And. Goldmün-
Oſtvr. Pfandhr 4 1043 zen à 5 Thlr. 12Pomm. Pfandbr.4 1054 WDisconto v 4

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 23. November.
Weizen 1 thl. 15 ſgr. pf. bis I thl. 18 ſgr. 9pf.
Roggen 69 1 e 10Gerſte 23 e 99 2 26 2 35Hafer 16 e --2 183Del, 10 Thlr.

Magdeburg, den 22 November. Nach Wispeln,)
Weizen 82 3863 thl. Gerſte 193 213 thl.
Roggen 28 29 Hafer 13 14

Waſſerſtand der Elbe bei Magdedurg
am 22. November Nr. 2.

Fremden-Liſte,
Angekommene Fremde vom 23. bis 24. November.

Stadt Zürch: Hr. Fabr. Hampe a. Jlſenburg.
Hr. Kaufm. Henze a. Regensdurg. Hr. Kaufm.
Ruthe a. Berlin.

Goldnen Ring: Hr. Kaufm. Rabe a. Magdeburg.
Hr. Kaufm. Kiein a. Berlin. Hr. Kaufm.

Sangenberg a. Koſſel. Hr. Major v. Kliatte
a. Köln. Hr. Dr. Simoni a. Hamburg.
Die Hrrn. Conditor Georg u. Jasper a. Magde
butrg. Hr. Kaufm. Gollens a. Hamburg.

Goldnen Löäwegn: Hr. Kaufin. Langenmayr a. Zeißz.
Hr. Kaufm. Heine a. Nürnberg. Hr. Kfm.

Eckect a. Kahla. Hr. Major v. Wensfeld a.
Düben. Hr. Lieut. v. Hensky a. Potsdam.
Hr. Kaufm. Scherz a. Elberfeld. Hr. Kaufm.
Löſewitz a. Stralſund. Hr. Kaufm. Hennig
a. Magdeburg. Hr. Pred. Gandert a. Noſſen.

Hr. Part. Melle a. Berlin.
Schwarzen Bär: Hr. Papierfabr. Haſenbalg a.

Weende. Hr. Kaufm. Pabſt a. Witzendorf.
Hr. Part. Ringleben a. Stettin. Hr. Jnſtru-
mentmacher Licht a. Wien. Hr. Schichtemſtr.
Troll a. Johanngeorgenſtadt.
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